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REISEVERLAUF

 

1. Tag : Ankunft in Delhi mit dem internationalen Flug

Ankunft in Delhi. Empfang und Betreuung bei der Ankunft und Transfer zum Hotel.   Einchecken um 1400 Uhr.   Nachmittag

Besichtigung von Alt- und Neu-Delhi.   Heute besichtigen Sie zuerst Alt-Delhi mit seinen winkeligen Gassen und

pulsierendem Leben. Sie sehen die Jama Masjid, die größte und eleganteste Moschee Indiens, sowie das Raj Ghat (Ghandi

Memorial) und fahren Chandi Chowk  vorbei, einst eine kaiserliche Allee der Moguln, heute das belebteste Geschäftsviertel

der Stadt   Später Besichtigung von Neu-Delhi. Vorbei am India Gate (Kriegsdenkmal für die im Ersten Weltkrieg gefallenen

indischen Soldaten), der Präsidentenresidenz - dem ehemaligen Vizekönigspalast -, dem Parlament und dem Sekretariat,

einer interessanten Mischung aus viktorianischem und 20 Jahrhundert.  Anschließend besichtigen Sie die 72 m hohe Qutab

Minar (UNESCO Weltkulturerbe), das Kuriosum Iron Pillar, eine 2000 Jahre alte, über 7 m lange und mehr als 6 t schwere

Eisensäule, die angeblich nicht rostet. Übernachtung im Hotel Zone Connect by The Park oder Vergleichbar.Ankunft in Delhi.

Empfang und Betreuung bei der Ankunft und Transfer zum Hotel.   Einchecken um 1400 Uhr.   Nachmittag Besichtigung von

Alt- und Neu-Delhi.   Heute besichtigen Sie zuerst Alt-Delhi mit seinen winkeligen Gassen und pulsierendem Leben. Sie

sehen die Jama Masjid, die größte und eleganteste Moschee Indiens, sowie das Raj Ghat (Ghandi Memorial) und fahren

Chandi Chowk  vorbei, einst eine kaiserliche Allee der Moguln, heute das belebteste Geschäftsviertel der Stadt   Später

Besichtigung von Neu-Delhi. Vorbei am India Gate (Kriegsdenkmal für die im Ersten Weltkrieg gefallenen indischen

Soldaten), der Präsidentenresidenz - dem ehemaligen Vizekönigspalast -, dem Parlament und dem Sekretariat, einer

interessanten Mischung aus viktorianischem und 20 Jahrhundert.  Anschließend besichtigen Sie die 72 m hohe Qutab Minar

(UNESCO Weltkulturerbe), das Kuriosum Iron Pillar, eine 2000 Jahre alte, über 7 m lange und mehr als 6 t schwere

Eisensäule, die angeblich nicht rostet. Übernachtung im Hotel Zone Connect by The Park oder Vergleichbar.

2. Tag : Delhi - Leh mit dem Flug 

Frühmorgens kurzer Flug von Delhi nach Leh, Bei Ankunft am Flughafen Leh Kushok Bakula werden Sie von unserem
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Vertreter empfangen und zum Hotel gebracht. Dieser Flug ist einer der sensationellsten Flüge der Welt. An einem klaren

Tag kann man von der einen Seite des Flugzeugs aus in der Ferne die Gipfel des K2, des Nanga Parbat und des Gasherbrum

sehen und auf der anderen Seite des Flugzeugs ist das Nun Kun-Massiv so nah, dass man das Gefühl hat, man könnte es

berühren. Sie werden ein wenig Zeit brauchen, um sich einzuleben und zu akklimatisieren, denn Sie sind von einer relativ

niedrigen Höhe von 15 000 Fuß auf eine Höhe von mehr als 11 000 Fuß über dem Meeresspiegel gestiegen. Leh, die

Hauptstadt von Ladakh, liegt in einem Tal am oberen Indus. Diese atemberaubende Stadt ist ein beliebtes Ziel für

Abenteuerlustige und Kulturliebhaber gleichermaßen. Von hier aus können Sie die faszinierende Landschaft erkunden, die

von majestätischen Bergen, klaren Flüssen und alten buddhistischen Klöstern geprägt ist. Nehmen Sie sich Zeit, um die

ruhigen Gassen zu erkunden, das lokale Handwerk zu entdecken und die köstliche ladakhische Küche zu probieren. Tauchen

Sie ein in die einzigartige Kultur und die warme Gastfreundschaft dieser faszinierenden Region Übernachtung im Holiday

Ladakh oder Alpine Villa oder Vergleichbar.Frühmorgens kurzer Flug von Delhi nach Leh, Bei Ankunft am Flughafen Leh

Kushok Bakula werden Sie von unserem Vertreter empfangen und zum Hotel gebracht. Dieser Flug ist einer der

sensationellsten Flüge der Welt. An einem klaren Tag kann man von der einen Seite des Flugzeugs aus in der Ferne die

Gipfel des K2, des Nanga Parbat und des Gasherbrum sehen und auf der anderen Seite des Flugzeugs ist das Nun

Kun-Massiv so nah, dass man das Gefühl hat, man könnte es berühren. Sie werden ein wenig Zeit brauchen, um sich

einzuleben und zu akklimatisieren, denn Sie sind von einer relativ niedrigen Höhe von 15 000 Fuß auf eine Höhe von mehr

als 11 000 Fuß über dem Meeresspiegel gestiegen. Leh, die Hauptstadt von Ladakh, liegt in einem Tal am oberen Indus.

Diese atemberaubende Stadt ist ein beliebtes Ziel für Abenteuerlustige und Kulturliebhaber gleichermaßen. Von hier aus

können Sie die faszinierende Landschaft erkunden, die von majestätischen Bergen, klaren Flüssen und alten buddhistischen

Klöstern geprägt ist. Nehmen Sie sich Zeit, um die ruhigen Gassen zu erkunden, das lokale Handwerk zu entdecken und die

köstliche ladakhische Küche zu probieren. Tauchen Sie ein in die einzigartige Kultur und die warme Gastfreundschaft dieser

faszinierenden Region Übernachtung im Holiday Ladakh oder Alpine Villa oder Vergleichbar.

3. Tag : Shey-Thiksay-Hemis -5/6 STUNDEN

Morgens nach dem Frühstück fahren Sie ins Indus-Tal und besuchen den SHEY PALACE AND GOMPA: Auf einer Anhöhe 15

km flussaufwärts von Leh gelegen, war es einst die Residenz der königlichen Familie. Der Überlieferung nach war es der Sitz

der Macht der vortibetischen Arten. Eine 7,5 m hohe, mit Gold überzogene Kupferstatue des Buddha, die größte ihrer Art, ist

hier aufgestellt.   THIKSEY GOMPA: 19 km von Leh entfernt, spektakulär gelegen, ist Thiksey einer der größten und

architektonisch beeindruckendsten Gompas. Es gibt mehrere Tempel in diesem Gompas, die Bilder, Stupas und

Wandmalereien von Buddha enthalten, die exquisit sind und auch als Mini-Potala-Palast bezeichnet werden.   HEMIS

GOMPA: 40 km von Leh entfernt, ist dies die reichste, bekannteste und größte Gompa Ladakhs. Ihre Popularität rührt von

dem großen jährlichen Festival her, das hier im Sommer stattfindet. Das Fest findet zu Ehren des Geburtstages von Guru

Padma Sambhava statt. Hier befindet sich auch die größte Thanka Ladakhs, die alle 12 Jahre entrollt wird. Hemis wurde

1630 während der Herrschaft von Singge Namgyal, einem berühmten Herrscher Ladakhs, erbaut. Es erlebte seine Blütezeit

unter der Namgyal-Dynastie, denn das Königtum bevorzugte die Drugpa-Sekte, die das Kloster leitete. Es ist in zwei Teile

geteilt, die Versammlungshalle auf der rechten Seite und der Haupttempel auf der linken Seite. Die Halle (Dukhang) wird

von den Tänzern während des Festes auch als "grüner Raum" genutzt. Der Tempel ist als Tshogkhang bekannt. Die Veranden

sind mit einer Fülle von Fresken geschmückt, darunter die buddhistische ". Übernachtung im Holiday Ladakh oder Alpine

Villa oder Vergleichbar.Morgens nach dem Frühstück fahren Sie ins Indus-Tal und besuchen den SHEY PALACE AND GOMPA:

Auf einer Anhöhe 15 km flussaufwärts von Leh gelegen, war es einst die Residenz der königlichen Familie. Der

Überlieferung nach war es der Sitz der Macht der vortibetischen Arten. Eine 7,5 m hohe, mit Gold überzogene Kupferstatue

des Buddha, die größte ihrer Art, ist hier aufgestellt.   THIKSEY GOMPA: 19 km von Leh entfernt, spektakulär gelegen, ist
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Thiksey einer der größten und architektonisch beeindruckendsten Gompas. Es gibt mehrere Tempel in diesem Gompas, die

Bilder, Stupas und Wandmalereien von Buddha enthalten, die exquisit sind und auch als Mini-Potala-Palast bezeichnet

werden.   HEMIS GOMPA: 40 km von Leh entfernt, ist dies die reichste, bekannteste und größte Gompa Ladakhs. Ihre

Popularität rührt von dem großen jährlichen Festival her, das hier im Sommer stattfindet. Das Fest findet zu Ehren des

Geburtstages von Guru Padma Sambhava statt. Hier befindet sich auch die größte Thanka Ladakhs, die alle 12 Jahre entrollt

wird. Hemis wurde 1630 während der Herrschaft von Singge Namgyal, einem berühmten Herrscher Ladakhs, erbaut. Es

erlebte seine Blütezeit unter der Namgyal-Dynastie, denn das Königtum bevorzugte die Drugpa-Sekte, die das Kloster

leitete. Es ist in zwei Teile geteilt, die Versammlungshalle auf der rechten Seite und der Haupttempel auf der linken Seite.

Die Halle (Dukhang) wird von den Tänzern während des Festes auch als "grüner Raum" genutzt. Der Tempel ist als

Tshogkhang bekannt. Die Veranden sind mit einer Fülle von Fresken geschmückt, darunter die buddhistische ".

Übernachtung im Holiday Ladakh oder Alpine Villa oder Vergleichbar.

4. Tag : Leh - Über Den Khardung La (5602 M) - Nubra Valley - Auf Dem Landweg / 126 Km 5 Stunden

Die Straßenfahrt von Leh ins Nubra-Tal führt über den Khardung La (die höchste befahrbare Straße der Welt) auf 5602 m,

etwa 39 km von Leh entfernt.  Vom Pass aus kann man im Süden über das Indus-Tal bis zu den scheinbar endlosen Gipfeln

und Bergrücken der Zanskar-Kette und im Norden bis zu den Giganten des Saser-Massivs blicken. Es liegt im Norden

Ladakhs zwischen den Karakoram- und Ladakh-Ketten des Himalaya. Die Straße überquert die Khalsar-Brücke am

Shyok-Fluss und führt nach Nubra. SAMSTANLING GOMPA: Das Samstanling-Kloster wurde von Lama Tsultrim Nima

gegründet und die Mönchsgemeinschaft wurde als Rezong Gompa eingeführt. Etwa 50-60 Mönche leben in diesem 132

Jahre alten Kloster. Die Gompa hat einige strenge Regeln und Vorschriften. Übernachtung im Paramount camp oder summer

camp oder Vergleichbar.Die Straßenfahrt von Leh ins Nubra-Tal führt über den Khardung La (die höchste befahrbare Straße

der Welt) auf 5602 m, etwa 39 km von Leh entfernt.  Vom Pass aus kann man im Süden über das Indus-Tal bis zu den

scheinbar endlosen Gipfeln und Bergrücken der Zanskar-Kette und im Norden bis zu den Giganten des Saser-Massivs

blicken. Es liegt im Norden Ladakhs zwischen den Karakoram- und Ladakh-Ketten des Himalaya. Die Straße überquert die

Khalsar-Brücke am Shyok-Fluss und führt nach Nubra. SAMSTANLING GOMPA: Das Samstanling-Kloster wurde von Lama

Tsultrim Nima gegründet und die Mönchsgemeinschaft wurde als Rezong Gompa eingeführt. Etwa 50-60 Mönche leben in

diesem 132 Jahre alten Kloster. Die Gompa hat einige strenge Regeln und Vorschriften. Übernachtung im Paramount camp

oder summer camp oder Vergleichbar.

5. Tag : Besuch Diskit-Hunder 3-4 Stunden

Morgens nach dem Frühstück besuchen Sie DESKIT VILLAGE: Deskit ist das Hauptdorf des Nubra-Tals, das einen kleinen
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Markt mit einer Reihe von Geschäften und eine 500 Jahre alte Gompa auf dem Hügel hat. Vom Kloster aus hat man einen

spektakulären Blick auf das Tal.   DESKIT GOMPA: Deskit Gompa wurde von Lama Sherab Zangpo von Stod um 1420 n. Chr.

während der Herrschaft von König Dragspa gegründet. Etwa 100 Mönche leben in der Gompa, die eine Zweigstelle des

Klosters Thikse ist. Das Klosterfest namens Gustor findet am 20. und 21. Tag des 12. Monats des tibetischen Kalenders statt.

DORF HUNDAR: Hundar ist ein wunderschönes Dorf mit vielen Bäumen und Sie werden Ihren Aufenthalt in Hundar wirklich

genießen. Es hat ein kleines Kloster und eine Festungsruine oberhalb des Dorfes. Die Wanderung oder Kamelsafari (Double

Hump Bactrian Kamele) von Hundar nach Deskit, durch Sanddünen für zwei Stunden ist wunderbar . Übernachtung im

Paramount camp oder summer camp oder Vergleichbar.Morgens nach dem Frühstück besuchen Sie DESKIT VILLAGE: Deskit

ist das Hauptdorf des Nubra-Tals, das einen kleinen Markt mit einer Reihe von Geschäften und eine 500 Jahre alte Gompa

auf dem Hügel hat. Vom Kloster aus hat man einen spektakulären Blick auf das Tal.   DESKIT GOMPA: Deskit Gompa wurde

von Lama Sherab Zangpo von Stod um 1420 n. Chr. während der Herrschaft von König Dragspa gegründet. Etwa 100

Mönche leben in der Gompa, die eine Zweigstelle des Klosters Thikse ist. Das Klosterfest namens Gustor findet am 20. und

21. Tag des 12. Monats des tibetischen Kalenders statt. DORF HUNDAR: Hundar ist ein wunderschönes Dorf mit vielen

Bäumen und Sie werden Ihren Aufenthalt in Hundar wirklich genießen. Es hat ein kleines Kloster und eine Festungsruine

oberhalb des Dorfes. Die Wanderung oder Kamelsafari (Double Hump Bactrian Kamele) von Hundar nach Deskit, durch

Sanddünen für zwei Stunden ist wunderbar . Übernachtung im Paramount camp oder summer camp oder Vergleichbar.

6. Tag : Nubra - Pangong lake - via Shyok River (höhe 4300 mtrs. 105, 4-5 hrs)

Am Morgen besuchen Sie Panamik, das für seine heißen Quellen berühmt ist, und fahren dann zum Pangong-See, dem

größten Brackwassersee Asiens, von dem sich ein großer Teil bis nach Tibet erstreckt. Der See ist 130 km lang und an seiner

breitesten Stelle 5 km breit, wobei die Hälfte des Sees auf der anderen Seite der indisch-chinesischen Grenze verläuft.

Obwohl er ein Salzwassersee ist, friert er im Winter vollständig zu. Es gibt hier kein Meeresleben, abgesehen von ein paar

Zugvögeln wie Möwen und Brahminen. Da wir uns an der Grenze befinden, ist der weiteste Punkt, zu dem man gehen darf,

Spangmik, etwa 7 km entlang des westlichen Ufers, aber es reicht aus, um die schönsten Erinnerungen an Ladakh

wachzurufen. Gerade die Kargheit und Weite des Gebiets tragen zu seiner beeindruckenden Schönheit bei. Spangmik bietet

spektakuläre Ausblicke auf die Berge der Changchenmo-Kette im Norden und deren Spiegelungen in den sich ständig

ändernden Blau- und Grüntönen des Brackwassers des Sees. Oberhalb von Spangmik kann man die Gletscher und

schneebedeckten Gipfel der Pangong-Kette sehen. Übernachtung im Pangong Summer camp oder Vergleichbar.Am Morgen

besuchen Sie Panamik, das für seine heißen Quellen berühmt ist, und fahren dann zum Pangong-See, dem größten

Brackwassersee Asiens, von dem sich ein großer Teil bis nach Tibet erstreckt. Der See ist 130 km lang und an seiner

breitesten Stelle 5 km breit, wobei die Hälfte des Sees auf der anderen Seite der indisch-chinesischen Grenze verläuft.

Obwohl er ein Salzwassersee ist, friert er im Winter vollständig zu. Es gibt hier kein Meeresleben, abgesehen von ein paar

Zugvögeln wie Möwen und Brahminen. Da wir uns an der Grenze befinden, ist der weiteste Punkt, zu dem man gehen darf,

Spangmik, etwa 7 km entlang des westlichen Ufers, aber es reicht aus, um die schönsten Erinnerungen an Ladakh

wachzurufen. Gerade die Kargheit und Weite des Gebiets tragen zu seiner beeindruckenden Schönheit bei. Spangmik bietet

spektakuläre Ausblicke auf die Berge der Changchenmo-Kette im Norden und deren Spiegelungen in den sich ständig

ändernden Blau- und Grüntönen des Brackwassers des Sees. Oberhalb von Spangmik kann man die Gletscher und

schneebedeckten Gipfel der Pangong-Kette sehen. Übernachtung im Pangong Summer camp oder Vergleichbar.

7. Tag : Pangong-Ule- Alchi 195km 7-8 Stunden
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Morgens nach dem Frühstück im Camp Fahrt nach Ule über den Chang-La-Pass (5300 m) und Alchi, unterwegs Fotostopp am

Zusammenfluss von Zanskar und Indus. Das am Ufer des Indus gelegene Kloster Alchi ist auch unter dem Namen Alchi

Choskhor bekannt. Obwohl der Bau des Klosters traditionell dem großen Übersetzer Rinchen Zangpo (958-1055)

zugeschrieben wird, stammen die ältesten hier erhaltenen Bauwerke aus der Mitte des 12. Jahrhunderts. Die Bedeutung des

Klosters liegt auch darin, dass es das einzige ist, das auf einem flachen Boden gebaut wurde. Der Klosterkomplex

beherbergt zwei Haupttempel - den Alchi Du-khang und den Sum-tsek. Zu den weiteren kleineren Bauwerken des

Klosterkomplexes gehören der Manjushri-Tempel, der Lotsawa Lha-khang, der Lha-khang Soma und drei Ka-ka-ni

(Eingangs-)Chörten. Heute wird das Kloster von den Mönchen des Likir-Klosters verwaltet Übernachtung in Alchi in

Zimskhang oder Vergleichbar.Morgens nach dem Frühstück im Camp Fahrt nach Ule über den Chang-La-Pass (5300 m) und

Alchi, unterwegs Fotostopp am Zusammenfluss von Zanskar und Indus. Das am Ufer des Indus gelegene Kloster Alchi ist

auch unter dem Namen Alchi Choskhor bekannt. Obwohl der Bau des Klosters traditionell dem großen Übersetzer Rinchen

Zangpo (958-1055) zugeschrieben wird, stammen die ältesten hier erhaltenen Bauwerke aus der Mitte des 12. Jahrhunderts.

Die Bedeutung des Klosters liegt auch darin, dass es das einzige ist, das auf einem flachen Boden gebaut wurde. Der

Klosterkomplex beherbergt zwei Haupttempel - den Alchi Du-khang und den Sum-tsek. Zu den weiteren kleineren

Bauwerken des Klosterkomplexes gehören der Manjushri-Tempel, der Lotsawa Lha-khang, der Lha-khang Soma und drei

Ka-ka-ni (Eingangs-)Chörten. Heute wird das Kloster von den Mönchen des Likir-Klosters verwaltet Übernachtung in Alchi in

Zimskhang oder Vergleichbar.

8. Tag : Alchi- Lamayuru-Rizdong - Alchi 4-5 Stunden

Wir fahren zum Lamayuru-Kloster, dem ältesten Kloster in Ladakh, das für seine Landschaft berühmt ist. Vor mehr als 1000

Jahren besuchte der große tibetische Meister Naropa diesen Ort und meditierte dort, und Sie können auch die Höhle

besuchen: Rizong ist das abgelegenste Kloster von allen Klöstern in Ladakh. Lamas meditieren hier seit Jahren und sind vom

Rest der Welt abgeschnitten, mit Ausnahme eines ein Meter großen Fensters, aus dem sie die einzige Mahlzeit des Tages

einnehmen. Das Kloster wurde von Tsultim Nima erbaut. Übernachtung in Alchi in Zimskhang oder Vergleichbar.Wir fahren

zum Lamayuru-Kloster, dem ältesten Kloster in Ladakh, das für seine Landschaft berühmt ist. Vor mehr als 1000 Jahren

besuchte der große tibetische Meister Naropa diesen Ort und meditierte dort, und Sie können auch die Höhle besuchen:

Rizong ist das abgelegenste Kloster von allen Klöstern in Ladakh. Lamas meditieren hier seit Jahren und sind vom Rest der

Welt abgeschnitten, mit Ausnahme eines ein Meter großen Fensters, aus dem sie die einzige Mahlzeit des Tages einnehmen.

Das Kloster wurde von Tsultim Nima erbaut. Übernachtung in Alchi in Zimskhang oder Vergleichbar.

9. Tag : Alchi-Likir-Leh 3-4 Stunden
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Likir Kloster LIKIR GOMPA: Gegründet im 11. Jahrhundert und im 15. Jahrhundert einem anderen Mönchsorden gewidmet,

wurde die frühere Gompa durch ein Feuer zerstört. Die heutige Gompa stammt aus dem 18. Jahrhundert. Hier im Dorf leben

geschickte Handwerker, die hervorragende Thankas, irdene Töpfe und geschnitzte Klapphocker aus Holz herstellen. Likir ist

majestätisch gelegen und bietet eine spektakuläre Aussicht. Das Kloster gehört der Gelben Sekte an und der oberste Lama

ist der jüngere Bruder des Dalia Lama, Übernachtung im Holiday Ladakh oder Alpine Villa oder Vergleichbar.Likir Kloster

LIKIR GOMPA: Gegründet im 11. Jahrhundert und im 15. Jahrhundert einem anderen Mönchsorden gewidmet, wurde die

frühere Gompa durch ein Feuer zerstört. Die heutige Gompa stammt aus dem 18. Jahrhundert. Hier im Dorf leben geschickte

Handwerker, die hervorragende Thankas, irdene Töpfe und geschnitzte Klapphocker aus Holz herstellen. Likir ist

majestätisch gelegen und bietet eine spektakuläre Aussicht. Das Kloster gehört der Gelben Sekte an und der oberste Lama

ist der jüngere Bruder des Dalia Lama, Übernachtung im Holiday Ladakh oder Alpine Villa oder Vergleichbar.

10. Tag : Leh ? Delhi by flight

Morgens Fahrt zum Flughafen und kurzer Flug nach Delhi. Bei der Ankunft Empfang und Unterstützung und Transfer zum

Hotel . Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien Verfügung. Check-in-Zeit 1400 Übernachtung im Hotel Zone connect by

The Park oder Vergleichbar.Morgens Fahrt zum Flughafen und kurzer Flug nach Delhi. Bei der Ankunft Empfang und

Unterstützung und Transfer zum Hotel . Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien Verfügung. Check-in-Zeit 1400

Übernachtung im Hotel Zone connect by The Park oder Vergleichbar.

11. Tag : Delhi – Jaipur mit dem Auto Ung. 254 Kms / 6Stu.

Frühstück im Hotel. Fahrt  nach Jaipur, bei der Ankunft Check-in im Hotel. Der Rest des tages steht Ihnen zur freien

Verfügung. Übernachtung im Hotel Khandela Haveli oder Vergleichbar.Frühstück im Hotel. Fahrt  nach Jaipur, bei der

Ankunft Check-in im Hotel. Der Rest des tages steht Ihnen zur freien Verfügung. Übernachtung im Hotel Khandela Haveli
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oder Vergleichbar.

12. Tag : In jaipur

Frühstück im Hotel. Morgens Ausflug zum Amber Fort mit Jeep. Amber ist ein klassischer, romantischer

Rajasthani-Fort-Palast. Die zerklüfteten Mauern des Forts, die vom Zahn der Zeit gezeichnet sind, mögen von außen nicht so

schön aussehen, aber das Innere ist ein wahres Paradies. Auf den Wänden sind Miniaturen zu sehen, die Feste sowie Jagd-

und Kriegsszenen darstellen. In den Putz sind Edelsteine und Spiegel eingelassen. Im Inneren des Forts sollten Sie den Jag

Mandir oder die Halle des Sieges besuchen. Im Jag Mandir befindet sich das berühmte Sheesh Mahal - ein Raum, dessen vier

Wände und die Decke vollständig mit glitzernden Spiegeln bedeckt sind, die seinerzeit eigens aus Belgien importiert

wurden. Auf dem Weg zum Amber Fort machen Sie einen kurzen Fotostopp am Hawa Mahal - dem Palast der Winde. Am

Nachmittag besuchen Sie die "Pink City" von Jaipur. Der Stadtpalast befindet sich im Zentrum von Jaipur. Er beherbergt

heute die königliche Residenz und Museen mit Sammlungen von Textilien und Kostümen, Waffenkammern, Manuskripten,

Gemälden usw. Besuchen Sie auch das Jantar Mantar (1728-34), das vom königlichen Astrologen Jai Singh II. erbaut wurde.

Die Instrumente sind aus Stein mit Marmorverkleidung auf den wichtigen Ebenen gebaut, um die Harmonie des Himmels zu

messen. Jedes Instrument dient einer bestimmten Funktion und liefert eine genaue Ablesung. Übernachtung im Hotel

Khandela Haveli oder Vergleichbar.Frühstück im Hotel. Morgens Ausflug zum Amber Fort mit Jeep. Amber ist ein klassischer,

romantischer Rajasthani-Fort-Palast. Die zerklüfteten Mauern des Forts, die vom Zahn der Zeit gezeichnet sind, mögen von

außen nicht so schön aussehen, aber das Innere ist ein wahres Paradies. Auf den Wänden sind Miniaturen zu sehen, die

Feste sowie Jagd- und Kriegsszenen darstellen. In den Putz sind Edelsteine und Spiegel eingelassen. Im Inneren des Forts

sollten Sie den Jag Mandir oder die Halle des Sieges besuchen. Im Jag Mandir befindet sich das berühmte Sheesh Mahal -

ein Raum, dessen vier Wände und die Decke vollständig mit glitzernden Spiegeln bedeckt sind, die seinerzeit eigens aus

Belgien importiert wurden. Auf dem Weg zum Amber Fort machen Sie einen kurzen Fotostopp am Hawa Mahal - dem Palast

der Winde. Am Nachmittag besuchen Sie die "Pink City" von Jaipur. Der Stadtpalast befindet sich im Zentrum von Jaipur. Er

beherbergt heute die königliche Residenz und Museen mit Sammlungen von Textilien und Kostümen, Waffenkammern,

Manuskripten, Gemälden usw. Besuchen Sie auch das Jantar Mantar (1728-34), das vom königlichen Astrologen Jai Singh II.

erbaut wurde. Die Instrumente sind aus Stein mit Marmorverkleidung auf den wichtigen Ebenen gebaut, um die Harmonie

des Himmels zu messen. Jedes Instrument dient einer bestimmten Funktion und liefert eine genaue Ablesung. Übernachtung

im Hotel Khandela Haveli oder Vergleichbar.

13. Tag : Jaipur / Fatehpur Sikri / Agra Ung. 237 Kms / 6 Stu.

Frühstück im Hotel. Morgens Fahrt nach Agra, unterwegs Besuch von Fatehpur Sikri Die verlassene Geisterstadt Fatehpur
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Sikri liegt etwa 40 km von Agra entfernt.  Die Stadt wurde 1569 von Kaiser Akbar zu Ehren des Heiligen Sheikh Salim Chisti

erbaut, der prophezeite, dass Akbar drei Söhne haben würde.  14 Jahre lang war Fatehpur Sikri Akbars Hauptstadt, bis ein

Wassermangel die Stadt zur Aufgabe zwang.  Die Stadt ist bemerkenswert gut erhalten, und Besucher können die Jama

Masjid, das Grab von Salim Chisti und mehrere Paläste besichtigen, Nach der Besichtigung fahren Sie nach Agra weiter und

checken nach der Ankunft im Hotel ein. Übernachtung im Hotel Grand Mercure oder Vergleichbar.Frühstück im Hotel.

Morgens Fahrt nach Agra, unterwegs Besuch von Fatehpur Sikri Die verlassene Geisterstadt Fatehpur Sikri liegt etwa 40 km

von Agra entfernt.  Die Stadt wurde 1569 von Kaiser Akbar zu Ehren des Heiligen Sheikh Salim Chisti erbaut, der

prophezeite, dass Akbar drei Söhne haben würde.  14 Jahre lang war Fatehpur Sikri Akbars Hauptstadt, bis ein Wassermangel

die Stadt zur Aufgabe zwang.  Die Stadt ist bemerkenswert gut erhalten, und Besucher können die Jama Masjid, das Grab

von Salim Chisti und mehrere Paläste besichtigen, Nach der Besichtigung fahren Sie nach Agra weiter und checken nach der

Ankunft im Hotel ein. Übernachtung im Hotel Grand Mercure oder Vergleichbar.

14. Tag : Agra / Delhi mit dem Auto Ung. 204 Kms / 3 Stu.

Frühstück im Hotel.   Der Tag beginnt mit dem Besuch des Taj Mahal, des schönsten Denkmals, das je für die Liebe gebaut

wurde. Shahjahan ließ es als Grabmal für seine Lieblingsfrau errichten, die 1631 kurz nach der Geburt ihres 14. Kindes starb.

Dieses architektonische Wunderwerk ist ein perfekt proportioniertes Meisterwerk, das aus weißen Marmor von 20.000

Handwerkern aus Persien, der Türkei, Frankreich und Italien gebaut wurde. Es dauerte 22 Jahre dieses “Liebes-Gedicht in

Marmor  fertigzustellen. (Freitags geschlossen). Anschließend besuchen Sie das zum UNESCO-Weltkulturerbe gehörende

Agra Fort, die Rote Festung. Nachmittags Abfahrt nach Delhi, nach der Ankunft Einchecken im Hotel. Übernachtung im Hotel

Zone connect by The Park oder Vergleichbar.Frühstück im Hotel.   Der Tag beginnt mit dem Besuch des Taj Mahal, des

schönsten Denkmals, das je für die Liebe gebaut wurde. Shahjahan ließ es als Grabmal für seine Lieblingsfrau errichten, die

1631 kurz nach der Geburt ihres 14. Kindes starb. Dieses architektonische Wunderwerk ist ein perfekt proportioniertes

Meisterwerk, das aus weißen Marmor von 20.000 Handwerkern aus Persien, der Türkei, Frankreich und Italien gebaut wurde.

Es dauerte 22 Jahre dieses “Liebes-Gedicht in Marmor  fertigzustellen. (Freitags geschlossen). Anschließend besuchen Sie

das zum UNESCO-Weltkulturerbe gehörende Agra Fort, die Rote Festung. Nachmittags Abfahrt nach Delhi, nach der Ankunft

Einchecken im Hotel. Übernachtung im Hotel Zone connect by The Park oder Vergleichbar.

15. Tag : Abflug Delhi

Frühstück im Hotel. Transfer zum Internationalen Flughafen und fliegen Sie zu Ihrem weiteren Ziel.Frühstück im Hotel.

Transfer zum Internationalen Flughafen und fliegen Sie zu Ihrem weiteren Ziel.
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PREISE

von - bis Doppelzimmerpreis p.P. Einzelzimmerpreis p.P.

01/06/2025 - 15/09/2025 2325 € -

01/06/2026 - 15/09/2026 2395 € -

 

IM REISEPREIS ENTHALTENE LEISTUNGEN

A. UNTERKUNFT: Insgesamt 14 Übernachtungen im Zweibettzimmer. 

B. VERPFLEGUNG: Zimmer plus Frühstück in Delhi, Jaipur und Agra und Vollpension (Frühstück, Mittagessen und

Abendessen) in Leh. Alle Mahlzeiten auf Basis eines festen Menüs.

C. TRANSPORT: Delhi/Jaipur und Agra: Mit einem klimatisierten Toyota Crysta für 02-03 Personen und einem Micro Mini Van

für 04 Personen.

Leh-Tour:  Dienstleistungen mit 01 nicht klimatisierten Toyota Innova Crysta für 02-03 Personen & 02 Toyota Innova Crysta

für 04 Personen. (Das Gepäck wird auf dem Dach transportiert)

Treffen und Unterstützung bei der Ankunft / Abreise - durch einen Vertreter am Flughafen

Besichtigungen/Ausflüge gemäß Programm mit den oben genannten Verkehrsmitteln.

 

D. Reiseleiter - Delhi, Jaipur und Agra: Wir stellen deutschsprachige örtliche Reiseleiter zur Verfügung, wo immer verfügbar,

andernfalls wird ein englischsprachiger Reiseleiter gestellt.  

Leh: Englischsprachiger Reiseleiter (unser Reiseleiter wird nicht in den Hotels wohnen, in denen die Kunden untergebracht

sind).

E. EINTRITT -Eintrittsgebühren für Sehenswürdigkeiten wie oben erwähnt 

 

IM REISEPREIS NICHT ENTHALTENE REISELEISTUNGEN

Alle Flugkosten, Weihnachts-/Neujahrszuschlag, Flugkosten, Flughafenabflugsteuer (falls zutreffend), Unfall- oder

Evakuierungsversicherung, persönliche Ausgaben wie Tischgetränke, Wäsche, Telefonate, Trinkgelder für Pagen, Fahrer und

Reiseleiter. Gebühren für Video- und Fotokameras an Sehenswürdigkeiten, 

HINWEIS:- Der Gast muss 48 Stunden Akklimatisierung in Leh absolvieren, bevor er nach Nubra / Pangong weiterfährt.

Die Klimaanlage wird auf der Hill Ghat Straße nicht funktionieren.

Es kann zu Programmänderungen kommen, wenn Umstände wie Straßensperrungen aufgrund von Streiks/Unruhen,

Naturkatastrophen, Krankheitsevakuierung, Verspätungen/Stornierungen von Zügen/Flügen usw. auftreten. Auch kann die

Reisezeit aufgrund von Monsunregen und extremen Wetterbedingungen zu jeder Jahreszeit erheblich variieren, was sich

unserer Kontrolle entzieht.
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Was Sie mitnehmen sollten: 

? Kleidung aus Wolle (das Wetter kann in den Bergen plötzlich umschlagen) - Winddichte oder leichte Jacke.

? Socken und Schuhe/Turnschuhe für Wanderungen und Radtouren.

? Sonnenschutzmittel/Sonnencreme mit LSF 70 und höher.

? Vaseline/Lippensalbe.

? Lange Hosen/lange Hemden/T-Shirts usw.

? Schnell trocknende Shorts und T-Shirts für Aktivitäten.

? Sonnenbrille mit Brillenhalter.

? Tagesrucksäcke für Aktivitäten.

? Sonnenhut.

? Eigene persönliche Medikamente, auch gegen Höhenkrankheit (Mitglieder über 60 Jahre sollten ihren Arzt wegen der

Höhenkrankheit konsultieren, z. B. Diamox-Tabletten - diese werden jedoch nur als Vorsichtsmaßnahme mitgeführt).

Zuschlag für Halbpension in Delhi, Jaipur und Agra (06 Abendessen) auf Basis eines festen Menüs vom 01 JUNI 2024

BIS 15 SEPTEMBE

115 € Pro Person

Zuschlag für Halbpension in Delhi, Jaipur und Agra (06 Abendessen) auf Basis eines festen Menüs vom 01 JUNI 2025

BIS 15 SEPTEMBE

129 € Pro Person

Zuschlag für Flugpreis für den Sektor Delhi/ Leh/ Delhi. Flugpreisänderungen ohne vorherige Ankündigung

vorbehalten.

579 € Pro Person

5 kg Übergepäck pro Flug

48 € Pro Person

Zuschlag für deutschsprachige Reiseleitung während der Tour inkl. Leh (Unterbringung in verschiedenen Hotels) bei

02 reisenden P

425 € Pro Person

Aufpreis für deutschsprachigen Reiseleiter während der Tour einschließlich Leh (Unterkunft in verschiedenen Hotels)

für 03 Perso

533 € Pro Person

Aufpreis für deutschsprachige Reiseleitung während der Tour inklusive Leh (Unterbringung in verschiedenen Hotels)

für 04 reisend

214 € Pro Person
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IHRE REISEPLANER

 

Ihre Reiseplaner in Baierbrunn 

Stefan Meier

+49 (0) 89 24295183

info@itsyourtrip.de

Position: Reiseberater

Beschreibung: 

Name: Stefan Meier

Position: Reiseberater

Beschreibung:

Hallo, mein Name ist Stefan Meier, gerne organisiere ich Ihre nächste Reise für Sie.

Nachdem ich mich für in den 90-iger Jahren entschloss eine längere Asienreise anzutreten wurde es für mich klar eine

Tätigkeit in der Touristik anzustreben. Nach einem BWL Studium mit Schwerpunkt Tourismus bin ich nun seit über 20 Jahren

mit der Planung maßgeschneiderter Reisen beschäftigt und ich freue mich seitdem täglich immer wieder aufs Neue

Traumreisen zu verwirklichen.

  

Warum ich reise?

Bei mir ist es zum einen die nicht endend wollende Sehnsucht nach fremden Kulturen und beeindruckender Natur als auch

die Kraft, welche ich aus jeder Reise schöpfe.

Mein Lieblingsreiseziel:

Asien – und ganz besonders Nepal, Indien und Indonesien.

So reise ich gerne:

So individuell und wie möglich und so organisiert wie nötig. Zu Fuß in der Natur auf dem Weg zu einer einfachen, sauberen

Lodge, gerne aber auch mittels PKW/Fahrer in ein schönes kleines gut gelegenes Hotel.
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Meine Top 3 Ziele, die ich demnächst bereisen will:

Indien, Costa Rica, bayrischer Wald.

Die weiteste Reise:

Indonesien

Meine eindrucksvollsten Reisen:

Nepal und Indien.
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REISETIPPS

 

Reiseland: Indien

Beste Reisezeit für eine Indien Rundreise

Die beste Reisezeit für eine Indien Individualreise ist von Oktober bis März. In diesen Monaten sind die Temperaturen

angenehm, und die wichtigsten Sehenswürdigkeiten lassen sich problemlos erkunden.

Kleidungstipps für Ihre Indien Reise

Himalaya-Region: Warme Kleidung für kühle Temperaturen.

Rajasthan & Delhi: Leichte Baumwollkleidung für heiße Tage.

Südindien: Luftige Kleidung und Regenschutz während der Monsunzeit.

Reisekosten & Trinkgeld in Indien

Trinkgeld: 10–15 % in Restaurants, kleine Beträge für Fahrer und Guides.

Essenskosten: Günstige Straßenküche ab 2–5 USD, gehobene Restaurants ca. 20 USD pro Mahlzeit.

Einreisegebühren: Visum erforderlich, online beantragbar.

Geld & Zahlungsmittel für Ihre Indien Individualreise

Währung: Indische Rupie (INR).

Geld wechseln: Wechselstuben und Banken bieten faire Kurse, US-Dollar wird teilweise akzeptiert.

Kreditkarten: Weit verbreitet in Städten, Bargeld für ländliche Regionen empfohlen.

Verkehr & Transport während Ihrer Indien Rundreise

Öffentliche Verkehrsmittel: Günstige Züge und Busse, aber oft überfüllt.

Shuttles & Taxis: Empfehlenswert für bequemes Reisen zwischen Städten.

Mietwagen: Nicht empfohlen wegen des chaotischen Verkehrs.

Wichtige Informationen für Ihre Indien Reise

Stromspannung: 230 Volt – Adapter für europäische Stecker erforderlich.

Empfohlene Restaurants: Probieren Sie authentische indische Currys und Street-Food-Spezialitäten.

Leitungswasser: Nicht trinkbar – gefiltertes oder abgefülltes Wasser nutzen.

Buchen Sie Ihre Traumreise mit einem erfahrenen Reisebüro Individualreisen Indien und entdecken Sie die Vielfalt dieses

einzigartigen Landes.

Einreisebestimmungen und Gesundheitshinweise

Lage: Das Himalaya-Gebrige bildet die natürliche Nordgrenze Indiens während der Süden des Landes vom Indischen Ozean
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umschloßen wird. Zusätzlich grenzt Indien an Pakistan, Nepal, Bhutan, Myanmar, das chinesische autonome Gebiet Tibet

und Bangladesch.

Hauptstadt: Neu-Delhi mit ca. 250.000 Einwohnern (Delhi gesamt: ca. 11 Millionen Einwohner)

Landessprache: Hindi, Englisch, Urdu, Panjabi

Wichtige Städte: Mumbai, Bangalore, Hyderabad, Ahmedabad, Chennai, Kalkutta

Klima: In Nord- und Zentralindien herrscht vornehmlich subtropisches Kontinentalklima vor, Ausnahmen stellen hier die

Berregionen dar, während im Süden und in den Küstengebieten hingegen ein stärker maritim geprägtes tropisches Klima

vorherrscht. Deswegen treten im Norden teils erhebliche Temperaturschwankungen im Verlauf des Jahres auf. Im Dezember

und Januar können Temperaturen von 10 bis 15 °C in den nördlichen Tiefebenen auftreten, während es in der heißesten

Phase zwischen April und Juni durchaus Höchsttemperaturen von 40 bis über 50 °C sein können. Ganzjährig relativ konstant

heiß ist es hingegen im Süden des Landes. Die Regenzeit dauert von Juni bis September oder Oktober an.

Einreisebestimmungen für Deutsche: Ein Visum ist bei der zuständigen indischen Auslandsvertretung zu beantragen.

Touristenvisa werden stets mit einer Gültigkeitsdauer von 6 Monaten ab dem Tag des Ausstellungsdatums ausgestellt. Diese

ermöglichen die mehrmalige Einreisen (multiple entry visa). Verlängerungen können nur in begründeten Ausnahmefällen,

z.B. ernsthafte Erkrankungen am Urlaubsort, durch das zuständige örtliche Foreigners’ Regional Registration Office (FRRO)

erfolgen. Sollte man nicht innerhalb der Gültigkeit des Visums ausreisen, droht eine Haftstrafe und mehrjähriges

Einreiseverbot. Achten Sie bei der Einreise darauf, dass Ihr Pass den Einreisestempel erhält, um etwaige Probleme bei der

Ausreise vorzubeugen.

Impfungen und Gesundheit:

Vorgeschriebene Impfungen:

aus Deutschland kommend keine, wenn man aus einem Gelbfiebergebiet einreisen möchte, ist eine Impfung hiergegen

vorgeschrieben

Empfohlene Impfungen: Standardimpfungen, Typhus und Hepatitis A. Bei längeren Aufenthalten oder besonderer

Gefährdung werden auch Impfungen gegen Hepatitis B, Tollwut, Meningokokken-Meningitis ACWY und Japanische

Encephalitis empfohlen.

Malaria: Das Risiko einer Malariaerkrankung tritt ganzjährig mit saisonalen Schwankungen auf. Abgesehen von Höhenlagen

über etwa 1500 Meter liegt in Indien ganzjährig ein mittleres Übertragungsrisiko für Malariaerkrankungen vor. Besonders in

den Monaten in und nach der Regenzeit steigen das Risiko an. Auch in den großen Städten besteht die Gefahr einer

Erkrankung. Am höchsten ist das Risiko im Tiefland im Nordosten und im Bundesstaat Orissa und sinkt vom Norden und den

zentralen Landesteilen nach Süden hin. Deswegen und zur Vorbeugung gegen Denguefieber ist aktiver Mückenschutz zu

empfehlen.

IT’S YOUR TRIP übernimmt für die Aktualität und Vollständigkeit der oben aufgeführten Klima-, Gesundheits- und

Einreisebestimmungen keine Gewähr. Abschließende und verbindliche Auskünfte zu Einreisebestimmungen können nur die

zuständigen Botschaften und Konsulate der jeweiligen Staaten sowie zu Gesundheitsfragen die zuständigen

Gesundheitsämter erteilen. Entsprechende Links finden Sie unter dem dritten Reiter Wichtige Webseiten auf dieser Seite.

Unterstützung bei der Visumsbeschaffung:

Um die Visabeschaffung zu vereinfachen, empfehlen wir die preiswerten Dienstleistungen unseres zuverlässigen Partners

visum24®. Die erfahrenen Mitarbeiter von visum24® prüfen Ihre Unterlagen, übernehmen für Sie die Behördengänge und

helfen bei Fragen und Unklarheiten gerne weiter. Nachfolgend können Sie die Bestellung vornehmen. Bei Fragen zu dem
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Thema Visum wenden Sie sich bitte direkt an visum24® (Telefon 030 - 414 004 100, E-Mail: info@visum24.de).

Visumsbeantragung über Visum24
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